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Die Nationalratswahlen sind geschlagen und die Be-
völkerung hat entschieden. Die Menschen in unse-
rem Land wollen Veränderung. Jeder aufrechte De-
mokrat würde diese Entscheidung akzeptieren, doch 
anscheinend sehen das der Bundespräsident und 
Möchtegern-Kanzler Nehammer anders. Man nehme 
an, wir Freiheitliche würden den Bundespräsidenten 
stellen und die Grünen würden als erste durchs Ziel 
gehen und wir würden Ihnen nicht den Auftrag zur 
Regierungsbildung geben, es würde zu unzähligen 
Protesten und Empörungsrufen kommen.

Nichtsdestotrotz bin ich optimistisch, dass die Herr-
schaften „da oben“ zur Vernunft kommen werden, 
da auch das Ergebnis in Vorarlberg eine klare Spra-
che gesprochen hat. Um den Druck auf Bundesebe-
ne weiter zu erhöhen und eine Kehrtwende sowohl 
auf Bundes- als auch auf Landesebene einzuleiten, 
bitte ich für die bevorstehende Landtagswahl noch-
mals um eure Stimme für uns Freiheitliche. Zur Er-
innerung: Wir Freiheitliche stehen für restriktivere 
Regeln im Asylwesen und vertreten die Meinung, 
dass die fleißigen Landsleute immer an erster Stelle 

zu stehen haben. Wir wollen effektive Maßnahmen 
gegen die Teuerung setzen und euch unter ande-
rem durch Steuersenkungen wieder ein Einkommen 
zum Auskommen verschaffen. Wir bekennen uns zu 
einer flächendeckenden, leistungsfähigen Gesund-
heitsversorgung für alle Steirer und bessere Rah-
menbedingungen für die heimischen Pendler. Nicht 
zu vergessen sind auch mehr finanzielle Unterstüt-
zungsleistungen für Familien.

Ich bin guter Dinge, dass wir – neben einem Kanzler 
Kickl auf Bundesebene – mit eurer Stimme am 24. 
November auch einen Landeshauptmann Kunasek 
sicherstellen können.

Gemeinsam können wir vieles schaffen. Gehen wir 
zur Wahl, damit unsere Vision von einem besseren 
Österreich Wirklichkeit wird!

DIE ZEIT FÜR 
VERÄNDERUNG IST 
JETZT!

Euer 
LAbg. Patrick Derler
Vizebürgermeister

  Geschätzte Bevölkerung!

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
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Die Nationalratswahl ist geschlagen und ich möch-
te mich bedanken, dass Ihr die FPÖ zum deutlichen 
Wahlsieger gemacht habt. 

Dennoch wurde uns durch den Bundespräsidenten 
nicht der Regierungsauftrag erteilt. Ein Ersatzkanz-
ler Nehammer, der weder Stimmenstärkster wurde 
noch die meisten Vorzugsstimmen für sich bean-
spruchen kann, will scheinbar auf Biegen und Bre-
chen Kanzler bleiben. 

Dazu macht er sich - frei nach Astrid Lindgren - die 
Welt, wie es ihm gefällt. Ich weiß nicht, in welcher 
Realität sich Herr Nehammer befindet, aber Fakt ist, 
dass die ÖVP 20 Mandate im Nationalrat verliert.

Dann haben wir hier auch noch eine Beate 
Meinl-Reisinger, die aus meiner Sicht in einer äu-
ßerst arroganten Art und Weise agiert und sich als 
große Wahlsiegerin aufspielt und ihr Wahlergebnis 
als Regierungsauftrag der Bevölkerung deutet, weil 
die Menschen Veränderung wollten. Mit letzterem 
liegt sie sogar richtig, doch die Veränderung, die 
durch die Menschen gewählt wurde, ist nicht die 
Veränderung, die diese Frau im Sinne hat. Ich sag 
nur 9,14 %, Frau Meinl-Reisinger. 

Ich glaube, zur SPÖ muss ich nichts sagen, denn 
die sind nach wie vor so mit sich selbst beschäftigt, 
dass man ja eigentlich gar nicht ernsthaft erwägen 
kann, irgendetwas mit ihnen zu machen. Das ist wie 
Lotto spielen. Man kann sich nicht mal sicher sein, 
wer morgen der Gesprächspartner ist.

Zu guter Letzt die Grünen, die zu meinem Bedauern 
immer noch im Nationalrat sitzen. Wenn auch mit 
8,24 % deutlich abgestraft. Sie werden aber dennoch 
nicht müde, den Menschen zu zeigen, dass sie nicht 
viel von Demokratie halten und umgehend eine 
Petition gestartet haben, um den ersten National-
ratspräsidenten für die stimmenstärkste Partei zu 

verhindern. Mit Sicher-
heit bringen sie auch 
wieder ihre Demonstran-
ten auf die Straße, sollte die 
FPÖ dennoch in die Regierung 
kommen. Warum demonstrieren eigentlich nie die 
„Rechten“, wenn „Linke“ in die Regierung kommen? 
Nun ich denke, die „bösen Rechten“ müssen erstens 
einmal zur Arbeit und haben keine Zeit für so etwas 
und zweitens akzeptieren sie demokratische Wahl-
ergebnisse.

Die einzige Möglichkeit, dieses Kasperltheater und 
dieses Abweichen von demokratischen Gepflogen-
heiten auf Landesebene zu verhindern, ist, die FPÖ 
bei der Landtagswahl so stark zu machen, dass kein 
Weg um sie herumführt.

Denn auch in der Steiermark haben wir einen 
ÖVP-Ersatz-Landeshauptmann, der, so wie sein Pen-
dant auf Bundesebene, auf jeden Fall Landeshaupt-
mann bleiben will. 

Wir, die FPÖ, haben hingegen mit Mario Kunasek ei-
nen bodenständigen, mutigen und steirischen Kan-
didaten, der für mich die optimale Persönlichkeit 
für den Posten des Landeshauptmannes ist. Denn 
ich bin der festen Überzeugung, dass Mario Kunasek 
die Steiermark zum Positiven verändern kann und 
wird.

Erstmals gibt es mit mir auch einen Gleisdorfer, der 
mit Platz 4 im Wahlkreis auf durchaus wählbarer Po-
sition für den steierischen Landtag kandidiert.

Wenn sie also FPÖ wählen, können Sie mit einer 
Vorzugsstimme für mich Ihre Stimme auch für einen 
Gleisdorfer im Landtag abgeben. 

Ihr Willi Spörk 

  Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
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 Landtagswahlkampf

Matchballspende Gleisdorf

Werksverteilaktion Gleisdorf Werksverteilaktion Weiz


